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„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“: das heißt ja auch: 
Nicht nur zu wünschen, sondern auch etwas zu tun, 
damit die Liebe wachsen kann. Einspruch erheben, 
wenn Ungerechtigkeit und Hass sich breit machen, 
wenn Menschen angefeindet werden; helfen, wenn 
Menschen Not leiden. Es ist eine Sehnsucht, die wir in 
dieser Welt brauchen: die Sehnsucht nach dem zarten 
Pflänzchen des Friedens, der Liebe und der Gerechtig-
keit – das auch gegen Widerstände wächst und das 
einen hellen Schein in die Finsternis bringt.

An Weihnachten werden wir wieder 
von genau dieser Hoffnung singen:

„Es ist ein Ros’ entsprungen 
aus einer Wurzel zart,

wie uns die Alten sungen, 
von Jesse kam die Art

und hat ein Blümlein bracht 
mitten im kalten Winter

wohl zu der halben Nacht.

Das Blümelein so kleine, 
das duftet uns so süß;

mit seinem hellen Scheine 
vertreibt‘s die Finsternis.“

Manchmal ist das Wünschen wie der sprichwörtliche 
Strohhalm, an den man sich klammert. Nehmen wir 
unsere Wunsch-Strohhalme doch mit durch den Ad-
vent und legen sie an Weihnachten ab. In der Krippe. 
Da sind sie gut aufgehoben. Denn da liegt Hoffnung 
auf unserem Wünsche-Stroh. Und dann scheint es 
gar nicht mehr so abwegig, dass eine Zeit voller Liebe, 
Frieden und Gerechtigkeit kommen kann.

Ich wünsche Ihnen eine Adventszeit voller hoffnungs-
froher Wünsche, 
 Pfarrer Jonas Failing

während Sie diesen Text lesen, sind wir schon mitten-
drin in der Adventszeit. Und sie wird auch dieses Jahr 
wieder eine Zeit der (Weihnachts-)Wünsche sein. Viel-
leicht haben Sie auch den einen oder anderen Wunsch, 
was Weihnachten bringen möge?

Ich schon. Ich wünsche mir, dass einige zarte Pflänz-
chen die Chance bekommen zu wachsen: Liebe, Frieden 
und Gerechtigkeit – dass Menschen gut, friedlich und 
wohlwollend miteinander umgehen und miteinander 
leben; dass es ein Ende der Gewalt gibt. 

Denn Liebe, Frieden und Gerechtigkeit 
sind oft wie kleine Pflänzchen: immer 
in der Gefahr, mit Füßen getreten zu 
werden. Sie brauchen Pflege und Men-
schen, die sich um sie kümmern. Und 
manchmal wachsen sie an unerwarte-
ten Plätzen, in unscheinbaren Ritzen, 
auf steinigem Boden. Auch gegen alle 
Aussichten.

Die Jahreslosung für das Jahr 2024 
spricht auch von der Liebe: „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korin-
ther 16,14). Und wie schön wäre das 
eigentlich? Wenn alle Menschen alles, 
was sie tun, in Liebe tun würden? Ist das vielleicht nur 
eine unerreichbare Sehnsucht – bei allem, was auf un-
serer Welt passiert? So viele Menschen leiden nämlich 
gerade unter dem Gegenteil des liebenden Handelns. 

Die Adventszeit ist eine Zeit der Sehnsucht, der Wün-
sche: Alles in Liebe geschehen zu lassen, das ist etwas, 
wonach viele sich in dieser Zeit sehnen. Und zu die-
sem Tun in Liebe würde es gehören, gerecht zu sein 
und in Frieden miteinander zu leben. 

Wünsche und Hoffnungen
Liebe Leserin, lieber Leser,

Monatssprüche
Dezember

Meine Augen haben deinen Hei-
land gesehen, das Heil, das du 
bereitet hast vor allen Völkern.

Lukas 2,30-31

Januar

Junger Wein gehört in neue 
Schläuche.

Markus 2,22

Februar

Alle Schrift, von Gott eingegeben, 
ist nütze zur Lehre, zur Zurecht-
weisung, zur Besserung, zur Erzie-
hung in der Gerechtigkeit.

2. Timotheus 3,16

Festgottesdienst mit stellvertretendem Dekan
Einführung von Pfarrer Failing

Am 29. Oktober führte der stellvertretende Dekan 
Marvin Lange in einem Festgottesdienst Jonas Fai-
ling offiziell in sein Amt als Pfarrer unserer Kirchen-
gemeinde für die Pfarrstelle Bronnzell ein. Seit seiner 
Ordination am 23.08.2020 in der Friedenskirche ver-
sah Jonas Failing seinen Dienst als Pfarrer auf Probe. 
Mit diesem Gottesdienst wurde er zugleich auch zum 
Pfarrer auf Lebenszeit berufen. Im Gebet bat die Ge-
meinde: „Erleuchte deinen Diener Jonas Failing durch 
den Heiligen Geist. Leite ihn in seinem Tun und Reden 
und bewahre ihn in Anfechtung und Verfolgung, da-
mit durch seinen Dienst deine Wahrheit und Liebe of-
fenbar werde.“

Der Gottesdienst wurde musikalisch vom Chor unse-
rer Gemeinde, von Simone Möhring mit Gitarre und 
Burkhard Enners an der Orgel eindrucksvoll begleitet.
Im Anschluss gab es im Rahmen eines Empfangs für 
alle Gottesdienstbesucher die Möglichkeit miteinander 
– und insbesondere mit Pfarrer Failing – ins Gespräch 
zu kommen, wovon rege Gebrauch gemacht wurde. 

Wir wünschen unserem „neuen/alten“ Pfarrer viel 
Freude an seiner Aufgabe und in unserer Gemeinde.

Der Rat der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck hat den 54-Jäh-
rigen Pfarrer aus Heringen in seiner Sitzung am 17. November zum neu-
en Dekan des Kirchenkreises Fulda berufen. Er folgt auf Bengt Seeberg, 
der im September diesen Jahres in den Ruhestand verabschiedet wurde.

Aktuell
Dr. Thorsten Waap ist neuer Dekan
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   Wir suchen Nachwuchs! 
Schalom3   

Der Chor der Friedenskirche Bronnzell und der Trinita-
tiskirche Eichenzell sucht Nachwuchs!

Bist du 13 Jahre alt oder älter und singst du gerne? 
Dann bist du herzlich eingeladen, bei uns vorbeizu-
schnuppern.

Wir sind eine fröhliche Gemeinschaft. Unsere jüngs-
ten Mitglieder sind 15 Jahre alt und sie würden sich 
freuen, wenn noch ein paar mehr Jugendliche mal 
vorbeischauen würden. Die Proben sind jeden 2. und 
4. Mittwoch im Monat zwischen 18.30 Uhr und 20 Uhr 
in der Friedenskirche Bronnzell.

Hin und wieder gestalten wir einen Gottesdienst mit, 
z. B. zu Ostern, zum Trinitatisfest, zum Friedenskir-
chenfest oder zu Weihnachten. Einmal im Jahr gestal-
ten wir auch eine Taizé-Andacht.

Herzliche Einladung zur Schnupperprobe

Wann? Mittwoch, 24.1.2024, 18.30 bis 20 Uhr
Wer? Alle im Alter von 13 bis 93

Wo? Friedenskirche Bronnzell

www.kirche-bz-ez.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Bronnzell-Eichenzell
lädt ein zu einem besonderen Open Air-Gottesdienst

im Wirtschaftshof von
Schloss Fasanerie

Seit dem 1. August ist Judith Kaufmann als Sekretärin 
in unserem Pfarrbüro tätig. Einige haben sie vielleicht 
schon telefonisch oder persönlich kennengelernt. Da-
mit alle wissen, mit wem sie es zu tun haben, hat sie 
sich in einem Interview kurz vorgestellt. 

Herzliche Einladung
Krabbelkirche

am 09.03.2024 um 16 Uhr in der Trinitatiskirche
Dieses Angebot ist eine Ergänzung zur bereits etablierten Kinderkirche 

(für 6- bis 12-Jährige), die seit vielen Jahren in der Friedenskirche in Bronnzell stattfindet. 

Die Krabbelkirche ist explizit für die Kleinsten in unserer Gemeinde mit ihren Familien gedacht. Wir werden uns 
mit dem Thema des „Angenommen-Seins“ beschäftigen und dies in einer Art Mini-Gottesdienst in spielerischer 
Art und Weise auf der Krabbeldecke vor dem Altar in der Trinitatiskirche Eichenzell feiern. Die Krabbelkirche 
wird ca. eine Stunde dauern, es wird eine Geschichte geben, wir basteln, spielen und musizieren (auch gemein-
sam) und verbringen eine schöne gemeinsame Zeit.

Das Krabbelkirche-Team freut sich auf Euch!

Am 11.11.2023 fand in Bronnzell wieder die Kinderkirche statt. Gemeinsam mit zwölf Kindern im Alter von 
sechs bis elf Jahren feierten wir den Martinstag. 

Kinderkirche Bronnzell 
St. Martin in der Kinderkirche

Bei einer lustigen Vorstellungs-Spiel-Runde lernten 
wir einander kennen. Danach gab es die Geschichte 
um St. Martin als Mitmach-Theater mit Pantomime 
und zum Text passenden Geräuschen – die Kinder 
„spielten“ also die Geschichte selbst mit, wobei sie ne-
ben St. Martin und dem Bettler unter anderem auch 
das Stadttor und zwei der Kinder sogar den Mantel  St. 
Martins darstellten. Das war viel spannender, als nur 
vorgelesen zu bekommen. Und weil es ja auch schon 
so viele Laternen überall in allen Haushalten gibt, ha-
ben wir stattdessen St.-Martins-Fensterbilder gestal-
tet, die richtig schön geworden sind!

Außerdem haben wir uns an dem 
Vormittag intensiv mit dem The-
ma „Teilen und einander Gutes 
tun“ beschäftigt. Ein schöner Korb 
voll mit Lebensmittelspenden für 
die Fuldaer Tafel ist dabei zusam-
mengekommen. 

Wir vom Team danken herzlich al-
len Kindern und Eltern, die sich an 
dieser Spendenaktion beteiligt ha-
ben und freuen uns schon auf den 
nächsten Kinderkirche-Termin!

Unsere Gemeindesekretärin
Vorstellung

Frau Kaufmann lebt 
seit ihrer Geburt 1964 
im Fuldaer Südend, ist 
verwitwet und hat zwei 
erwachsene Kinder. Sie 
lebt mir Ihren Eltern zu-
sammen, um die sie sich 
kümmert. Wenn danach 
noch Zeit übrig bleibt, 
verbringt sie diese am 
liebsten auf dem Motor-
rad oder im Garten.

Bei Ihrer Tätigkeit im 
Gemeindebüro fühlt sie 
sich wohl, sie hat sich 
gut eingelebt und die 
Arbeit macht ihr große 
Freude. Auf die Frage, was sie am meisten mag, konn-
te sie sich nicht entscheiden. „Alles macht Spass“, sagt 
sie, „und gerade die Vielfältigkeit der Aufgabe macht 
den Reiz aus.“

Wer ein gemeindliches Anliegen hat, kann sich gerne 
an Frau Kaufmann wenden, die Kontaktdaten und 
ihre Bürozeiten finden Sie auf der Rückseite des Ge-
meindebriefes. 

Wir wünschen Frau Kaufmann weiterhin viel Freude 
an Ihrer Tätigkeit und sind froh, dass sie da ist!

SaVEThEDaTE
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T Trinitatiskirche

Abendmahl Saft und Wein KirchencaféFamilien-Gottesdienst

Friedenskirche anderer Ort, s. BeschreibungF

Datum Tag Wo Uhrzeit Was / Wer

09. Dez F 15.00
Spirituelles Konzert, Kawa-Quartett aus Uganda, 
mitgestaltet von Pfarrer(in) U. Röder und J. Failing

10. Dez 2. Advent T 10.00
Gottesdienst, Pfarrerin Ulrike Röder,
musikalisch mitgestaltet vom 
Kawa-Quartett aus Uganda

17. Dez 3. Advent T 10.00
Gottesdienst, Pfarrer Edwin Röder, mitgestaltet
von der Konfirmandengruppe Eichenzell

23. Dez 10.00
Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst AWO Eichenzell, 
Pfarrer Dr. Guido Pasenow und Pfarrer Edwin Röder

24. Dez Heiliger Abend T 15.00
Kinderweihnachtsmusical "Freude-Freude"
Pfarrerin Ulrike Röder und Team

17.00
Open-Air-Christvesper im Wirtschaftshof von Schloss  
Fasanerie, Pfarrer J. Failing, Pfarrer E. Röder und Team

F 22.00 Christmette im Kerzenschein, Pfarrer Jonas Failing

25. Dez Tag Geb. d. Herrn T 10.00 Festgottesdienst, Pfarrer Edwin Röder

26. Dez Heiliges Christfest F 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

31. Dez Altjahresabend F 16.30 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

01. Jan Neujahrstag T 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Edwin Röder

07. Jan 1. So. n. Epiphan. F 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

14. Jan 2. So. n. Epiphan. T 10.00 Gottesdienst, Lektorin Ivonne Vorath

20. Jan 10.15 Andacht AWO Eichenzell, Pfarrer Edwin Röder

21. Jan 3. So. n. Epiphan. F 10.00 Gottesdienst, Lektorin Santra Heller-Schmitt

T 10.00 Krabbel-Gottesdienst, Pfarrer Edwin Röder + Team

28. Jan Letzt. So. n.  Epiphan. T 10.00 Gottesdienst, Pfarrerin Ulrike Röder

04. Feb Sexagesimae F 10.00
Tauferinnerungsgottesdienst 
für die Täuflinge 2023 im Pfarrbezirk 
Bronnzell, Pfarrer Jonas Failing

T 10.00
Tauferinnerungsgottesdienst
für die Täuflinge 2023 im Pfarrbezirk 
Eichenzell, Pfarrer Edwin Röder und Team

Datum Tag Wo Uhrzeit Was / Wer

11. Feb Estomihi F 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

14. Feb Aschermittwoch T 08.15
Schülergottesdienst, Erlebniskreuzweg 2023 mit dem  
Thema "Zärtlichkeit und Schmerz", Pfarrer Edwin Röder

17. Feb 10.15 Andacht AWO Eichenzell, Lektorin Santra Heller-Schmitt

18. Feb Invokavit T 10.00
Gottesdienst Erlebniskreuzweg 2023 
"Zärtlichkeit und Schmerz", 
Pfarrer Edwin Röder und Konfis Eichenzell

25. Feb Reminiszere F 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Edwin Röder

03. März Okuli T 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

10. März Lätare F 10.00 Gottesdienst, Lektorin Ivonne Vorath

T 10.00 Krabbel-Gottesdienst, Pfarrerin U. Röder + Team

16. März 10.15 Andacht AWO Eichenzell, Lektorin Santra Heller-Schmitt

17. März Judika F 10.00 Vorstellungsgottesdienst
Konfirmandengruppe Bronnzell

T 10.00 Vorstellungsgottesdienst
Konfirmandengruppe Eichenzell

24. März Palmarum T 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Edwin Röder

28. März Gründonnerstag F 19.00 Tischabendmahl, Pfarrer J. Failing und Team

29. März Karfreitag T 10.00 Meditativer Gottesdienst mit Fotos, 
Pfarrer Edwin Röder und Team

30. März Karsamstag F 18.00 Mediative Passionsandacht, Pfarrerin Ulrike Röder

31. März Ostersonntag T 06.00
Meditative Osternacht, Austeilung des 
Osterlichtes und anschl. Osterfrühstück,
Pfarrer Edwin Röder undTeam

F 10.00 Festgottesdienst, Pfarrer Jonas Failing

01. April Ostermontag T 10.00 Gottesdienst, Pfarrerin Ulrike Röder



Herrnhuter Losungen

Die Herrnhuter Losungen sind ein Andachtsbuch, das 
zu den meist gelesenen geistlichen Büchern gehört. In 
vielen Gemeinschaften stellen sie eine Institution dar. 
Sie werden als überkonfessionell angesehen, weil sie 
für alle Christen, egal welcher Konfession, zusammen-
gestellt werden. 

Sie enthalten für jeden Tag des Jahres zwei Bibelverse: 
die „Tageslosung“ aus dem Alten Testament und den 
„Lehrtext“ aus dem Neuen Testament. Ergänzt werden 
die beiden Texte durch einen Liedvers oder ein Gebet. 

Die alttestamentliche Losung wird aus einer Samm-
lung von 1824 Bibelversen ausgelost, die anderen Tex-
te thematisch passend dazu ausgesucht. Losung und 
Lehrtext regen dazu an, die biblischen Texte in ihrem 
Zusammenhang zu lesen und zu verstehen.

Jedes Jahr im Frühjahr werden in Herrnhut, einer 
Stadt in Sachsen, die Losungen für das überüber-
nächste Jahr gezogen bzw. „gelost“. Der zeitliche Vor-
lauf von drei Jahren wird vor allem deshalb benötigt, 
weil die Losungen in mehr als 60 Sprachen übersetzt 
werden. Dabei werden die Bibeltexte, wenn möglich, 
aus den Bibelausgaben in der jeweiligen Sprache  
ausgesucht; in Deutschland folgen die Texte der aktu-
ellen Luther-Übersetzung. Außerdem entziehen sich 
die Losungen durch den Vorlauf auch stets einer mög-
lichen tagesaktuellen Interpretation.

Als wir uns, passend zu der Titelseite dieses Gemein-
debriefes, auf das Schwerpunktthema Jahreslosung 
geeinigt hatten, kamen wir auch auf das Schlagwort 
Herrnhut. Schnell zeigte sich aber, dass die Jahreslo-
sung wenig mit den Herrnhuter Losungen zu tun hat. 

Auf diesen Seiten wollen wir Ihnen einen kurzen Ein-
blick in beides geben: Die Tagessprüche aus Herrnhut 
und die Jahreslosung.

Die Losungen sind ein Weg,
Gottes Wort mit unserem Alltag

zu verbinden. 

Sie können ein erster Schritt sein,
die Bibel in ihrer ganzen Breite

und Tiefe kennenzulernen.

Der Herrnhuter Stern bezeichnet einen beleuchteten 
Advents- oder Weihnachtsstern einer bestimmten 
geometrischen Bauart, der den Stern von Betlehem 
symbolisiert. Der Stern hat seinen Ursprung und Na-
men von der Herrnhuter Brüdergemeinde.

Ganz kurz gefasst ...

Losung (abgeleitet von Los): Ein Motto, nach dem 
man sich richten will.

Herrnhuter Losungen: Eine Sammlung von kurzen 
Bibeltexten des Alten und des Neuen Testamen-
tes, sie gelten als überkonfessionell.

Jahreslosung: Ein von der Ökumenischen Arbeits-
gemeinschaft für Bibellesen (ÖAB) für jedes Jahr 
ausgewählter Vers aus der Bibel.

Historisches
Die Entstehung der „Herrnhuter Losungen“ ist 
Nikolaus Ludwig von Zinzendorf zu verdanken, 
der der Brüdergemeinde in der „Singstunde“ am 
3. Mai 1728 die erste Losung mit auf den Weg 
gab: 

„Liebe hat ihn hergetrieben,
Liebe riß ihn von dem Thron, und

ich sollte ihn nicht lieben?“

Mit Herausgabe der ersten gedruckten Version 
1731 wurde die Tageslosung nicht mehr jeden 
Tag, sondern für ein ganzes Jahr in Herrnhut ge-
zogen.

Die Jahreslosungen werden seit 1930 veröffent-
licht. Die erste Jahreslosung war von dem schwä-
bischen Pfarrer Otto Riethmüller, dem damaligen 
Vorsitzenden des Reichsverbandes weiblicher Ju-
gend, in Absprache mit dem Dachverband der 
Evangelischen Jungmännerbünde, einem Vorläu-
fer des CVJM, gewählt worden. Sie lautete: 

„Ich schäme mich des Evangeliums
von Jesus Christus nicht“. 

Riethmüller wollte mit den Losungen den nati-
onalsozialistischen Parolen seiner Zeit ein Bibel-
wort entgegenstellen. Seit 1969 beteiligt sich
die römisch-katholische Kirche daran.
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... Losungen

Haben Sie eigentlich schon bemerkt, 
dass die Osterkerzen unserer beiden Kirchen seit 2021 
nach der jeweiligen Jahreslosung gestaltet werden? 

Diese Losungen lauten: 

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist“

„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“

„Du bist ein Gott, der mich sieht“

Auch für das nächste Jahr ist wieder eine Kerze zur Jah-
reslosung in Planung. Lassen Sie sich überraschen.

Über allem, was wichtig ist, 
soll ein Wort Gottes stehen.

Die Jahreslosung

Die Jahreslosung der christlichen Kirchen wird von der 
Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen 
(ÖAB) ausgewählt. Sie erstellt jährlich einen ökumeni-
schen Bibelleseplan, der für jeden Tag des Jahres einen 
Abschnitt aus der Bibel als Lesung anbietet. Dieser Plan 
führt in einem Turnus von vier Jahren durch das ganze 
Neue Testament und innerhalb von acht Jahren durch 
das Alte Testament. 

Aus den Texten, die der Leseplan für ein Jahr vorsieht, 
wählt die ÖAB ein Wort als Jahreslosung aus, Darüber 
hinaus wird aus den Texten, die in einem bestimmten 
Monat zu lesen sind, jeweils ein Zitat als Monatsspruch 
bestimmt. 

Die aktuelle politische und gesellschaftliche Situati-
on spielt dabei keine Rolle, weil die Auswahl stets vier 
Jahre im Voraus stattfindet. Wichtige Gesichtspunkte 
sind dagegen, dass eine zentrale Aussage der Bibel in 
den Blick kommt, und zwar in einprägsamer und mög-
lichst knapper Formulierung, ein Bibelwort, das in be-
sonderer Weise ermutigen, trösten, Hoffnung wecken 
oder auch aufrütteln und provozieren kann.
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Orte: F = Friedenskirche, Bronnzell  •  T = Trinitatiskirche, Eichenzell  

Veranstaltungen und Gruppen
Die unten genannten Termine gelten unter Vorbehalt, sie können ausfallen oder zusätzliche Treffen finden statt. 
Erkundigen Sie sich im Zweifelsfall bei den entsprechenden Ansprechpartnern oder auf unserer Homepage. 

Diese Veranstaltungen finden regelmäßig in unserer Gemeinde statt. Kommen Sie einfach mal vorbei. 

Folgende Veranstaltungen finden unregelmäßig statt. Hier finden Sie, soweit bekannt, die nächsten Termine. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Ansprechpartner.

Was Wann Uhrzeit Wo Ansprechpartner bei Fragen:

Chor 2. + 4. Mi 18:30 F Anne Reumann 0661 / 9 01 44 79

Frauenkreis 2. Do im Monat 16:00 F Isolde Leonhäuser 0661 / 7 61 65

Seniorennachmittag Bronnzell letzter Mi 15:00 - 16:30 F Beate Mewißen 0661 / 9 42 70 63

Was Wann Uhrzeit Wo Ansprechpartner bei Fragen:

Krabbel-Godi-Team (Vorber.-Treff) bitte erfragen T Edwin Röder 06659 / 91 86 92

Kinderkirche (6 - 12 Jahre) bitte erfragen 10:00 - 13:00 F Marina Marth 01590 / 614 33 20

Teenie-Treff (11 - 15 Jahre)
mittwochs 
bitte erfragen

17:00 - 18:30 T Marina Marth 01590 / 614 33 20

Jugendtreff (ab 14 Jahre) bitte erfragen T Marina Marth 01590 / 614 33 20

Kirchenkino bitte erfragen Marina Marth 01590 / 614 33 20

Bibel-Gesprächskreis
dienstags  
Termine s. oben

19:00 - 20:30 T Edwin Röder 06659 / 91 86 92

Seniorennachmittag Eichenzell nach Einladung T Inge Hartung 06659 / 21 37

Stille und Be-Sinnung nach Ankündig. T Edwin Röder 06659 / 91 86 92

Zum Weltgebetstag

Bericht aus Palästina
Im Rahmen des Seniorennachmittags am Mitt-
woch, 31.1.24, 15 Uhr berichtet Frau Ehmer aus 
dem Land Palästina. Noch ist unklar, wie der 
WGT 2024 stattfinden wird. Dennoch laden wir 
zu diesem Termin die ganze Gemeinde ein und 
wünschen uns viele Zuhörer und Gäste beim Se-
niorennachmittag! 

Bibelgesprächskreis
Der Gesprächskreis mit Pfarrer Edwin Röder findet 
(i.d.R.) dienstags von 19 bis 20.30 Uhr im Gemein-
dezentrum der Trinitatiskirche statt. Termine: 

12.12. • 23.01. • 06.02. • 22.02. (do) •
 05.03. • 20.03. (mi) • 17.04. (mi) • 30.04. 

Neue E-Mail 
und nochmal neue Öffnungszeiten

Das Gemeindebüro ist ab sofort wie folgt besetzt:
Di und Do:   9 bis 12 Uhr
Mi:                14 bis 17 Uhr

Per Mail ist das Gemeindebüro zu erreichen unter:
gemeindebuero.bronnzell-eichenzell@ekkw.de
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Tauferinnerungsgottesdienst 
für die Täuflinge des Jahres 2023

Am Sonntag, den 4. Februar um 10 Uhr, feiern wir in der Friedenskirche in Bronnzell und in der Trini-tatiskirche in Eichenzell für die Täuflinge des Jahres 2023 einen Familiengottesdienst.

Hierzu sind recht herzlich alle Getauften aus den je-weiligen Pfarrbezirken mit ihren Familien eingela-den. Bitte bringt soweit vorhanden eure Taufkerzen mit. Im Gottesdienst werden auch wieder persönli-che Segnungen angeboten.

adventskranz
In der Adventszeit findet wieder unser leben-
diger Adventskranz für Klein und Groß statt. 
Die Termine sind jeweils mittwochs am 06.12., 
13.12. und am 20.12. von 17 bis 18 Uhr in der 
Trinitatiskirche in Eichenzell.

Krippenspiel
Das Krippenspiel in Bronnzell muss dieses Jahr 

leider ausfallen. Wir laden aber alle ganz herz-

lich zur Aufführung des Musicals in Eichenzell 

und zu allen anderen Gottesdiensten in der 

Weihnachtszeit ein.

Krabbelkirche
Am Samstag, den 09.03.2024, findet um 16 Uhr 
in der Trinitatiskirche ein Mini-GoDi für Krabbel-
kinder statt. Dieser GoDi ist ein Angebot explizit 
für die Kleinsten in unserer Gemeinde mit ihren 
Familien.

Auch im nächsten Jahr werden wieder auf der 

ganzen Welt ökumenische Gottesdienste zum 

Weltgebetstag gefeiert – wahrscheinlich auch im 

Einzugsgebiet unserer Kirchengemeinde. 

Leider stehen die Orte und Uhrzeiten zur Zeit noch 

nicht fest. Sobald wir etwas erfahren, informieren 

wir Sie über unsere Homepage. 

Newsletter abonnieren

Unsere Kirchengemeinde hat einen Newsletter 

eingeführt, in dem es generelle Neuigkeiten aus 

der Gemeinde und zu Veranstaltungen gibt. 

Sie können den Newsletter per Mail oder Whats-

App empfangen, je nachdem, ob 

Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse 

oder Ihrer Handynummer anmel-

den. 
Anmelden können Sie sich über 

die Homepage oder per QR-Code.



aus unseren 
Kirchenbüchern 
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                   Pfarrbezirk
                   EICHENZELL

Trinitatiskirche
Fasaneriestraße 7
Pfarrer Edwin Röder

Pfarramt:
Roter Graben 4; 36124 Eichenzell
Telefon (0 66 59) 91 86 92
Fax: (0 66 59) 91 58 67
edwin.roeder@ekkw.de

Gemeindebüro:
Wartburgstraße 1; 36043 Fulda
Frau Judith Kaufmann
Telefon: (06 61) 4 24 34
Di und Do: 9 bis 12 Uhr
Mi: 14 bis 17 Uhr
gemeindebuero.
bronnzell-eichenzell@ekkw.de

                    Pfarrbezirk 
                    BRONNZELL

Friedenskirche
Wartburgstraße 1
Pfarrer Jonas Failing

Pfarramt:
Wartburgstraße 1; 36043 Fulda
Telefon: (06 61) 4 24 34
Fax: (06 61) 9 42 68 96
jonas.failing@ekkw.de

Evangelische Kirche Bronnzell
Sparkasse Fulda
IBAN: DE06 5305 0180 0016 0000 56

Evangelische Kirche Eichenzell
Sparkasse Fulda
IBAN: DE93 5305 0180 0011 0082 28

„Wir für unsere Kirchen“
(Spendenkonto) Sparkasse Fulda
IBAN: DE03 5305 0180 0011 0920 07

Kirchlich getraut wurden:
Kristian und Jana Trupp geb. Smirnov • 02.09.2023, 
Eichenzell
Michael und Vanessa Rieser geb. Wetter • 16.09.2023, 
Eichenzell-Löschenrod

Kirchlich bestattet wurden:
Dietmar Artur Kosowski • 18.09.2023, Eichenzell-Lütter
Karl-Heinz Peppler • 22.09.2023, Eichenzell
Karl-Gerd Kaiser • 19.10.2023, Giesel

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Jonas Lins • 22.07.2023, Fulda-Neuenberg
Lia Schmidt • 23.07.2023, Fulda-Harmerz
Leonie Malu Vey • 26.08.2023, Fulda-Edelzell
Livia Korinth • 02.09.2023, Neuhof-Hattenhof
Felina Trupp • 23.09.2023, Eichenzell
Loris Seban • 01.11.2023, Eichenzell-Rothemann
Tjorben Auth • 14.10.2023, Fulda-Harmerz
Timur Alexander Suppes • 14.10.2023, Fulda-Sickels
Soraya Schwan • 14.10.2023, Eichenzell-Rothemann

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 14.01.2024
Beiträge und Anregungen bitte in den Pfarrämtern abgeben oder per E-Mail senden an: wiebke.haipeter@ekkw.de


